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Gründung des Unternehmens – was wichtig ist

1. Welche Tätigkeit möchte ich ausüben?

2. Welche Voraussetzungen brauche ich dafür?

3. Welche Unternehmensform ist für mich geeignet?

4. Welche Vorbereitungen muss ich treffen?
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Welche Tätigkeit möchte ich ausüben?

 Träume / Visionen

 Online / Offline

 Alleine / Gemeinsam

 KLARHEIT

 Businessplan
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Welche Voraussetzungen brauche ich dafür?

 Welche Rechtsform ist für mich geeignet?
GmbH, OG, Einzelunternehmen

 Brauche ich einen Gewerbeschein?
Freiberufliche Tätigkeit, Gewerbeschein, Handel

 Welche Rechte gelten bei der jeweiligen Ausübung der Tätigkeit?

 Besonderheiten, die zu beachten sind
Kompetenzbereiche kennen
Begrifflichkeiten beachten
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Welche Vorbereitungen muss ich treffen?

1. Gründung des Unternehmens dann, sobald man nach außen 
geht

2. Welche Investitionen muss ich tätigen? – Businessplan

3. Gibt es Förderungen, die ich in Anspruch nehmen kann? – WKO

4. Steuerliche Überlegungen
Versicherung, Umsatzsteuerliche Entscheidungen
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Meldung an das Finanzamt

1. Meldung beim Finanzamt nach der Gründung

Verf 24 oder Erklärungswechsel im Finanzonline

2. Schätzung des Umsatzes / Gewinnes

3. 1 Monat nach Gründung des Unternehmens

4. Umstellung von Arbeitnehmerveranlagung auf 
Einkommensteuererklärung
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Sozialversicherung der gewerblichen Wirtschaft

 Meldung mittels Fragebogen oder online via Handysignatur
nach Gründung des Unternehmens

 Ist eine Versicherung notwendig oder kann ich mich befreien
lassen?

 Bin ich schon versichert durch andere Tätigkeiten?
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Sozialversicherung der gewerblichen Wirtschaft

Kleinstunternehmer:

Voraussetzung:

• Umsatz unter EUR 35.000,00
• Gewinn unter EUR 5.830,20 (Stand 2022)

Bei neuen Selbstständigen gilt nur die Gewinngrenze

Bei Überschreiten der Grenze während des Jahres – Mitteilung an die SVA VOR Übermittlung der Einkommensteuer-
erklärung an das Finanzamt
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Sozialversicherung der gewerblichen Wirtschaft

Berechnung:

Gewinn + bezahlte Sozialversicherungsbeiträge= Gesamtsumme

Gesamtsumme x 27% = zu zahlende SVA-Beiträge

abzüglich bereits geleistete Vorauszahlungen

= Nachzahlung oder Gutschrift

Die Unfallversicherung von EUR 10,64 im Monat bleibt immer gleich
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Einkünfte aus verschiedenen Tätigkeiten

 zB Einkünfte aus selbstständiger Arbeit und Einkünfte aus Gewerbebetrieb

Oder 

 Einkünfte aus selbstständiger Arbeit und Einkünfte aus Vermietung & Verpachtung

 Für jede Einkunftsart ist eine getrennte Einnahmen-Ausgaben-Rechnung zu führen

(oder bei geringfügigen Einkünften – Mischbetrieb)
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Einkünfte aus verschiedenen Tätigkeiten
 Angestellt und Selbstständig

 Gesamteinkünfte unter EUR 12.000,00/Jahr

 Gegenrechnung Verlust aus der Selbstständigkeit

 Versicherung bei geringfügigem Dienstverhältnis beachten!

 Rücksprache mit Dienstgeber!!!
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Einkünfte aus verschiedenen Tätigkeiten
 Arbeitslos und Selbstständig

 Zuverdienstgrenzen 2022:

• Gewinn: EUR 485,85 pro Monat UND

• Umsatz ca. EUR 4.000,00 pro Monat

• Keine Versicherung bei der gewerblichen Wirtschaft

Durchschnittsberechnung!!!!
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Einkünfte aus verschiedenen Tätigkeiten
 Karenz und Selbstständig

 Zuverdienstgrenzen 2022:

Einkommensabhängiges KBG: EUR 7.300,00 / Jahr

Pauschale Varianten: EUR 16.200,00/Jahr oder individuelle Grenze

Nicht dazu zählen zB Familienbeihilfe, KBG, Sonderzahlungen, 
Unterhalt, Abfertigung
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Einkünfte aus verschiedenen Tätigkeiten
 Steuerfreier Zuverdienst

 Steuerfreier Zuverdienst EUR 730,00 

 Keine zusätzlichen Angaben in der Steuererklärung

 Keine Steuern
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Die ersten Schritte in der Buchhaltung-
Umsatzsteuerliche Entscheidungen

 Kleinunternehmer:

Grenze – EUR 35.000,00 netto / EUR 42.000,00 brutto

 Freiwillig in Umsatzsteuer optieren:

 Regelbesteuerungsantrag – Bindung 5 Jahre

 Fragestellung: 

1) Sind meine Kunden Unternehmer?
2) Habe ich hohe Vorsteuern, die ich geltend machen kann?
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Die ersten Schritte in der Buchhaltung-
Umsatzsteuerliche Entscheidungen

 Achtung bei Onlineverkäufen!

 Auch als Kleinunternehmer kann Umsatzsteuer im Ausland
fällig werden!

 OSS-System / Grenze EUR 10.000,00 Umsatz/Jahr in der EU

 Empfehlung: Plattform wählen!
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Die ersten Schritte in der Buchhaltung-
Registrierkassenpflicht

 Registrierkassenpflicht:

Voraussetzungen:

• Jahresumsatz pro Betrieb unter EUR 15.000,00 UND
• davon wurden EUR 7.500,00 bar eingenommen

Auch Bankomatzahlungen und Kreditkartenzahlungen vor Ort zählen dazu!

Überschreitung: bis zum viertfolgenden Monat nach Ablauf des Voranmeldezeitraums der Umsatzsteuer muss 
eine Kassa angeschafft werden
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Erste Schritte in der Buchhaltung -
Betriebsausgaben

• Wareneinkauf / Hilfsstoffe
• Fremdleistungen
• Investitionen über / unter EUR 800,00 
• Büromaterial, Telefon, Internet
• Mietaufwendungen, Instandhaltung
• Fortbildungen, Reisekosten
• Versicherungen
• Sozialversicherungsbeiträge
• Arbeitskleidung
• Beratungsaufwand
• Werbeaufwand
• Geschäftsessen
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Die ersten Schritte in der Buchhaltung -
Kilometergeld

 Lückenloses Fahrtenbuch

 Kilometersatz Auto: 0,42 Cent pro Kilometer, max. 30.000,00 km / Jahr

 Kilometersatz Fahrrad: 0,38 Cent pro Kilometer, max. 1.500 km/Jahr

 Bei über 50%iger Autonutzung:  tatsächliche Autokosten

 Bei unter 50%iger Autonutzung Kilometergeld von Vorteil
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Die ersten Schritte in der Buchhaltung –
Pauschalierung statt Betriebsaugaben

 12% bzw. 6% vom Umsatz als Ausgaben

 Vergleich, ob tatsächliche Ausgaben oder Pauschale besser ist

 Kleinunternehmerpauschalierung bis Umsatz von EUR 35.000,00

 Achtung! Bindung
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Die ersten Schritte in der Buchhaltung –
Wichtiges

 Einnahmen-Ausgaben-Rechner: immer Zufluss-Abfluss-Prinzip! Zahlungsdatum ist relevant

 Sortierung der Belege: chronologisch

 Eigenes Bankkonto für die Selbstständigkeit ist empfehlenswert

 Erfassung der Einnahmen und Ausgaben im Excel

 Buchhaltungsprogramme: Freefinance, Sevdesk, Steuerberater, …
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Brauchst du einen Steuerberater?

 Selbstständiger Abgabe der Steuererklärungen – bis 30.6 des Folgejahres

 Abgabe durch einen Steuerberater – bis 30.4 des zweitfolgenden Jahres

 Selbsterstellung grundsätzlich immer möglich

 Durch laufende steuerliche Änderungen – Empfehlung, mind. 1x/Jahr Kontakt
mit Steuerexperten aufzunehmen
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KLARHEIT + WISSEN = 

STARK IM BUSINESS

STARK ALS UNTERNEHMERIN
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VIELEN DANK FÜR DIE AUFMERKSAMKEIT!

www.starkklar.com


